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Sommerfest im katholischen Kindergarten 



 

Liebe Mitglieder, 
liebe Freunde und Förderer des Bürgervereins! 

Macht sich bei Ihnen mit den Sonnen-
strahlen, den steigenden Temperatu-
ren und der bevorstehenden Urlaubs-
zeit auch immer stärker ein ganz be-
sonderes Gefühl bemerkbar: unbändi-
ge Unternehmungslust? Auch in Gel-
lep-Stratum gibt es Veranstaltungen, 
man kann sich wieder treffen. 
 
Auch in Krefeld ist etwas los. Dieses 
Jahr ist ein besonderes: Krefeld wird 
650 Jahre und feiert dieses Jubiläum. 
Viele Menschen sollen sich bei den 
unterschiedlichsten Veranstaltungen 
oder Projekten beteiligen können. In 
Gellep-Stratum beteiligen sich beide 
Kindertagesstätten an der Aktion 
„essbares KreFELD“, siehe Seite 12. 
 
Zurzeit gibt es drei Gründe, um in un-
serem „Dorf“ um Spenden zu bitten: 
für die Kinder, die auf den Spielplatz 
gehen, für das Dreigestirn der kom-
menden Karnevalssession und für ein 
Projekt des Bürgervereins, siehe Be-
richte auf den Seiten 11, 21-25 und 31. 
 
An dieser Stelle bedanken wir uns wie-
der  ganz herzlich bei den Paten, die 
sich um die Bepflanzung der Tempo 
30-Steelen kümmern, damit Mitbürger 
sich daran erfreuen können. 
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Wir wünschen Ihnen wieder viel Spaß 
beim Lesen. 

Nach Weihnachten ist vor Weih-
nachten 
 
In diesem Jahr kann unser Ad-
ventkalender wieder ohne Ein-
schränkung lebendig stattfinden.  
 
Sie möchten zusammen mit Nach-
barn ein Adventkalenderfenster öff-
nen?  
 
Ihren Wunschtermin können Sie jetzt 
schon reservieren,: 
Tel. 95 22 36, Veronika Menne, 
 
Folgende Termine sind schon verge-
ben: 
2., 7., 8.,15. und evtl. 17. Dezember. 

Wir bedanken uns sehr herzlich 
bei den Inserenten, die den Druck 
unserer Hefte mit ihren Anzeigen 
unterstützen. 
 
Bitte denken Sie, liebe Leser, da-
ran, bei ihren Erledigungen unsere 
lokalen Unternehmen in der Nach-
barschaft  zu berücksichtigen. 

Lebendiger  Adventkalender 
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Einfach mal machen …. 

… das dachte sich ein aufmerk-
sames Mitglied des Bürgerver-
eins. Auf dem Weg vom Fried-
hof nach Hause sah die Rad-
fahrerin, dass um die Skulptur 
„Legionär und Frankenfrau“  
herum das Unkraut aus den 
Kieselsteinen spross. 
 
Kurz entschlossen stieg sie ab 
und zupfte alle wild wachsen-
den Kräuter  heraus . 
 
Dafür ein herzliches Danke-
schön!!! 
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Gregor Roosen begrüßte am 4. April 
alle Anwesenden herzlich im Pfarrheim 
St. Andreas. 
  
Das Protokoll über die Versammlung 
finden Sie auf unserer Webseite 
www.buergerverein-gellep-stratum.de. 
   
Auf einen ausführlichen Tätigkeitsbe-
richt wurde verzichtet, weil über die Ak-
tivitäten in unserem Dorfblatt regelmä-
ßig berichtet wurde.  
  
Gregor Roosen dankte allen, die den 
Bürgerverein bei seinen Aktivitäten un-
terstützten.  
 
Krankheitsbedingt musste Dr. Burandt, 
Leiter des Museums Burg Linn, sehr 
kurzfristig absagen und konnte leider 
nicht die mit Spannung erwarteten In-
formationen zur Gestaltung des Gelän-
des Weltkulturerbe Niedergermanischer 
Limes zwischen der Goodmills Castell-
Mühle und dem Kleutges-Hof geben.  
 
Dr. Kurt Hartwich erklärte den Anwe-
senden, was auf einem Teil des ehe-
maligen Castell-Geländes geplant ist. 
Dort soll ein Park mit archäologischen 
Informationen entstehen. Der Termin 

Jahreshauptversammlung Bürgerverein 

mit Herrn Dr. Burandt soll nachgeholt 
werden. 
 
Gregor Roosen erklärte anhand von 
Bildern die geplante Gestaltung des 
Informationspunktes Lanker Straße 
Ecke Düsseldorfer Straße.  
 
(siehe hierzu Seiten 21, 23 und 25) 
 
Unser langjähriges Vorstandsmit-
glied Klaus Schrewe musste sein 
Amt als Kassierer zum Ende des 
Jahres 2022 aus gesundheitlichen 
Gründen niederlegen. Michael Such 
übernahm Ende 2022 kommissa-
risch dieses Amt.  
 
Als neuer Kassierer stellte sich Marc 
Hindenberg zur Wahl und wurde ein-
stimmig gewählt. 
 

Michael Such erklärte den Kassen-
bericht, Michael Volz und Hildegard 
Kreutz-Drechsel bestätigten die ord-
nungsgemäße Kassenführung. Wolf-
gang Drolshagen wurde einstimmig 
als nachfolgender Kassenprüfer für 
H. Kreutz-Drechsel gewählt. 
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 Als wir uns im Herbst letzten Jahres 
nach der Vorstandssitzung von Klaus 
verabschiedeten, konnten wir nicht ah-
nen, dass es ein Abschied für immer 
werden würde. 
 

Mit großer Trauer und Betroffenheit 
haben wir erfahren, dass unser lang-
jähriges Vorstandsmitglied und Kas-
sierer Klaus Schrewe am 16. März 
2023 verstorben ist.  
 

Klaus war mit seiner ruhigen und ausgleichenden Art ein wert-
voller Ideengeber in der Vorstandsarbeit. Mit Akribie und äu-
ßerster Sorgfalt führte er viele Jahre lang die Geldgeschäfte 
und Mitgliederdatei des Bürgervereins.  
 

Nun hat Klaus seine letzte Ruhe in der Grabeskirche St. Josef 
in Viersen gefunden. 
 

Wir werden Klaus ein ehren-
des Andenken bewahren.  

Nachruf Klaus Schrewe 
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Neuer Kassierer Marc Hindenberg 

Ich heiße Marc Hindenberg, bin 44 Jah-
re alt und lebe mit meiner Familie 
(Melanie, Clara und Tiago) seit 2006 
Am Oelvebach! 
 
Nach meiner Ausbildung zum Bank-
kaufmann bin ich auch weiterhin bei der 
Volksbank Krefeld beschäftigt und habe 
nächstes Jahr dort mein 25-jähriges 
Jubiläum. 
 
Schon früh hat es mich nach Gellep-
Stratum verschlagen; seit dem Jahr 
1992 bin ich Mitglied im TuS und spiele 
auch noch immer dort in  der Alte-
Herren-Mannschaft Fußball. 
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Nach einem Gespräch im Frühjahr mit meinem Nachbarn Michael Such, der 
auch im Vorstand des Bürgervereins tätig ist, habe ich mich entschieden, hier 
nun als Kassierer mitzuwirken und möchte in den nächsten Jahren den Verein 
sowie auch die Bürger in Gellep-Stratum tatkräftig unterstützen. 
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Sensation: Dreigestirn in Gellep-Stratum  

Stratum geht närrisch voran!  
 
Mit Prinzessin Susanne  I. (Mitte),  Jungfrau Melanie (links) und Bauer  Astrid 
(rechts) setzt unser Dorf in der Session 2023/2024  Maßstäbe im Krefelder Karneval.  

Während des Besuchs des St. Töniser 
Damen-Dreigestirns in der Session 
2019/2020 stand für uns, Susanne (Kath) 
und Astrid (Stuffertz) schnell fest: Das 
schaffen wir auch!!  
 
Schnell war uns beiden auch klar, wen wir 
als Jungfrau dabeihaben wollten. Wie es 
sich aber für eine Jungfrau gehört, zierte 
sich Melanie (Hindenberg) zu Beginn 
sehr.  
 
Da sich zur kommenden Session noch 
kein Prinz, keine Prinzessin und kein Prin-
zenpaar bei der KG Blau-Weiß gemeldet 
hatte, starteten wir Anfang des Jah-
res einen letzten Versuch. Mit einem lie-
ben „Bittbrief“ und nach Absprache mit der 
Familie konnte dann auch Melanie nicht 
mehr NEIN  sagen.  
 
Seit diesem Zeitpunkt laufen die Vorberei-
tungen auf Hochtouren: Was ziehen wir 
an? Was zieht die Garde an? Singen wir 
ein Lied? Wie soll unser Wagen ausse-
hen? Wie soll der Orden aussehen? Wie 

bekommen wir das ganze Dorf unter ei-
nen Hut? Viele Fragen, bei denen uns 
unsere Familien, Freunde und die Prin-
zengarde unterstützen. Aber ganz wichtig 
ist:  
Wir steh´n bereit mit Spaß und Freud´. 
 
Neugierig? Schaut uns bei den Vorberei-
tungen "über die Schulter"! Ihr findet uns 
auf Instagram unter: 
dreigestirngellepstratum.  
 
Und wer uns finanziell unterstützen 
möchte:  
Wir freuen uns über eine Spende (gegen 
Spendenquittung). Diese kann gerne auf 
das Konto der Karnevalsgesellschaft 
„Blau-Weiß“ Gellep-Stratum 1962 e.V. bei 
der Sparkasse Krefeld überwiesen wer-
den:  
IBAN: DE83 3205 0000 0060 0278 77 
Verwendungszweck: „ 
Dreigestirn 2023/2024“. 
 
Ein herzliches Helau! 
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Die Gellep-Stratumer Kindertages-
stätten wirken mit bei dem Jubiläums-
Projekt zur 650-Jahrfeier der Stadt 
Krefeld: die „Essbare Stadt“ oder 
„Essbares KreFELD“. 
 
Krefelder legen Pflanzorte an, die öf-
fentlich zugänglich sind und für jeder-
mann zum Ernten bereitstehen.  
Durch das Anlegen und Pflegen ihrer 
Beete erleben die Kinder einen Zu-
gang zum Werden von Lebensmitteln 
und sie können zeigen, wie man im 
großstädtischen Raum Lebensmittel 
anbauen kann. 
 
Dieses Projekt wird realisiert und be- 

650 Jahre Krefeld - Essbares KreFELD 

gleitet vom Werkhaus e. V. und der 
Stadt Krefeld in Zusammenarbeit mit 
der Klimaschutzstiftung „Cool down 
earth“ („Kühle die Erde ab“). Ein Schild 
„Feldpatenschaft“ ist eine Auszeich-
nung für die Teilnehmer und ein Signal 
für Passanten, dass es dort ein allge-
mein zugängliches Beet gibt. 
 
Sie haben einen grünen Daumen und 
möchten auch dazu beitragen, dass 
das Fernziel zum 650-jährigen Beste-
hen erreicht wird, 650 Beete in Krefeld 
zu installieren? Dann wenden Sie sich 
an  Franz-Josef Unland,  
hallo@essbares-krefeld.de  
oder Telefon 015733711267.  

Städt. Kindertagesstätte 
 

Beetpaten Frau Louven-
Röhrhoff (2.v.l.) und 
Frau Pasthy-Jagow 
(nicht im Bild). Unter-
stützt werden sie von 
den Familien Kronen-
berg, Dziuba und Stof-
fers, damit die Pflanzen 
auch an Wochenenden 
und in den Ferien gut 
umsorgt werden. 
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In diesem Jahr fiel die traditionelle Ak-
tion des Bürgervereins „Der Dreck 
muss weg“ zufällig mit dem vom KBK 
(Kommunalbetrieb Krefeld) im Jahr 
2022 ins Leben gerufene „Krefelder 
Clean-Up-Day“ zusammen.  
 
Dieser wird nun jährlich durchgeführt, 
immer samstags 14 Tage vor Ostern. 
Der Einfachheit halber werden wir uns 
daran anschließen, denn dann ist der 
Termin lange im Voraus bekannt.  
 
Sie können sich den 16. März 2024 
also jetzt schon vormerken, wenn Sie 

Dreck weg 

den Bürgerverein bei seiner Müll-
sammlung unterstützen möchten. 
 
Den ganz großen Müll findet man in 
und um Gellep-Stratum nicht mehr, 
aber sehr viele Verpackungen vom 
Kaffee zum Mitnehmen und das 
schnelle Essen zwischendurch. Und 
Zigarettenkippen. Diese aus Plastik, 
Metall, Glas oder anderen Stoffen 
bestehenden Teile stören nicht nur 
das Gesamtbild, sondern sie sind 
nach ihrem kurzen Gebrauch sehr 
lange schädlich für die Umwelt und 
somit auch für Menschen und Tiere. 
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Tel.: 0 21 51 - 57 07 54
Fax  0 21 51 - 52 08 82
Mobil 0 177 - 569 26 31

W ilhe lm  Sc hnitz le r G m bH
Garten- und Landschaftsbau

Düsseldorfer Str. 272 
47809 Krefeld
w.schnitzlergmbh@t-online.de
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Durch Corona geriet so manches lieb-
gewordene Event durcheinander. So 
auch der vor einigen Jahren geplante 
jährliche Wechsel von Weihnachtskon-
zert und Adventmarkt.  
 
Viele Gellep-Stratumer haben uns bei 
den nun wieder stattfindenden Begeg-
nungen angesprochen, ob in diesem 
Jahr endlich wieder ein Adventmarkt 
auf dem Alten Schulhof stattfindet.  
 
Wir nehmen dies als Auftrag auszulo-
ten, ob bei den Vereinen und sonstigen 
Akteuren ein Interesse besteht, einen 

Adventmarkt 2023 ??? 

Adventmarkt auf die Beine zu stel-
len.  
 
Wir werden deshalb eine Abfrage 
starten, ob Interesse besteht. Denn 
ohne das Engagement der Marktbe-
schicker macht es keinen Sinn.  
 
Falls es klappen sollte, wird der Ad-
ventmarkt am 02 Dezember stattfin-
den. 
 
Drücken Sie ganz fest die Daumen, 
dass in diesem Jahr ein Advent-
markt durchgeführt werden kann. 

Für Karneval 2024 gibt es das Prob-
lem, dass kein Lokal mehr zur Verfü-
gung steht für eine Karnevalsparty, 
denn in der Gaststätte „Zum Land-
haus“ konnte in diesem Jahr zum letz-
ten Mal Karneval gefeiert werden.  
 
Auch hier sind neue Ideen gefragt. 
Der Bürgerverein steht hierzu in Kon-
takt mit der KG BLW 
(Karnevalsgesellschaft Blau-Weiß 
Krefeld-Gellep-Stratum 1962 e. V.).  
 
Hoffentlich können wir schon im 
nächsten „Dorfblatt“ über ein positives 
Ergebnis berichten. 

Karneval 
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Tag der offenen Tür  bei 
der Freiwilligen Feuer-
wehr Gellep-Stratum 
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Der Bürgerverein Gellep-Stratum e.V. 
setzte in den letzten Jahren Zeichen, 
um auf die römische Vergangenheit in 
Gellep-Stratum hinzuweisen. So wur-
den unter anderem die Verteilerkästen 
der Telekom mit Motiven aus dieser 
Zeit beklebt, an den Laternen der Düs-
seldorfer Straße Modelle des Franken-
helms angebracht und eine Skulptur 
„Legionär und Frankenfrau“ am Orts-
ausgang nach Lank aufgestellt. 

Wir möchten nun im Zuge der Maß-
nahme "Welterbe des Niedergermani-
schen Limes in Gellep" eine Nachbil-
dung des römischen Kastells aus 
Bronze im Ortskern (Gemeindebe-
darfsfläche Lanker Str. / Ecke Düs-
seldorfer Str.) aufstellen.  

Das Angebot einer Gießerei aus Düs-
seldorf ergibt Kosten i. H. von ca. 
10.200 € für das Bronzerelief. Um das 
Relief ansprechend präsentieren zu 
können, fallen weitere Kosten an für 
die Herrichtung eines Aufstellplatzes 
von ca. 10.500 €, so dass mit Gesamt-
kosten von ca. 20.700 € zu rechnen 
ist.  

Geplant ist eine wassergebundene 
Fläche, die mit einer Hecke einge-
rahmt wird. Ein oder zwei Gabionen-
sitzbänke laden zum Verweilen ein. 
Abgerundet wird die Aufstellfläche 
durch eine Infotafel des Landschafts-
verbandes Rheinland zum Welterbe. 
Um sich unser Vorhaben besser vor-
stellen zu können, fügen wir Skizzen 
bei auf den Seite 23 und 25.  

Projekt Bronzerelief – Nachbildung römisches Kastell Gelduba 
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Zur Finanzierung haben wir die Spar-
kassenstiftung Krefeld, die Bezirksver-
tretung Uerdingen und das Heimatmi-
nisterium des Landes NRW um Zu-
schüsse gebeten. Ob und in welcher 
Höhe Gelder fließen, ist zum jetzigen 
Zeitpunkt nicht absehbar. Des Weite-
ren werden wir einige Firmen im Hafen 
anschreiben und um Spenden bitten. 
Eins ist allerdings gewiss: Wir können 
uns „nicht blanklegen“, denn unser 
Gesamtvermögen liegt nur bei ca. 
20.000 €. 

Um dem Ziel einen Schritt näher zu 
kommen, setzen wir auf die Unterstüt-
zung der Bürgervereinsmitglieder. Bei 
gut 700 Mitgliedern, die jeweils 10 € 
spenden würden, ergäbe sich eine An-
schubfinanzierung von 7.000 EUR, die 
uns ein gutes Stück weiterbringen wür-
de. Gerne nehmen wir natürlich auch 
höhere Spenden entgegen. 

Eine Spendenbescheinigung stellen 
wir gerne aus. Dafür überweisen Sie 
bitte ihre Spende auf das Konto des 
Stadtteil-Verein Gellep-Stratum e. V. 
mit dem Hinweis „Bronzerelief Kas-
tell Gelduba“. Dieser gemeinnützige  
Verein darf Spendenbescheinigungen 
ausstellen. Die Kontoverbindung bei 
der Sparkasse Krefeld lautet:  
IBAN DE9232 0500 0000 0009 0639 
BIC: SPKRDE33XXX 

Allen, die sich für unser Dorf auf die-
sem Wege engagieren möchten, sa-
gen wir jetzt schon einmal ein herzli-
ches Dankeschön. 
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Entwurf Dr. Burandt 
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Sabine Laeser 

Dienstag bis Samstag  11:00—14:30 Uhr 
                                17:00—21:30 Uhr 
Sonn- und Feiertage   12:00—14:30 Uhr 
                                17:00—21:30 Uhr 

Montag Ruhetag 

GRIECHISCHE & DEUTSCHE SPEZIALITÄTEN 

Römerstraße 10     47809 Krefeld-Stratum 
Telefon:  02151 / 572910 

Inh.  I. Lekkas 

 Stratumer  Grill 

SPEISEN & GETRÄNKE 

Auch in diesem Jahr haben fußballbe-
geisterte Mädchen und Jungen auf 
dem Sportplatz an der Kaiserswerther 
Straße wieder Gelegenheit, zu trainie-
ren wie die Profis.  
 
Hier beim TUS Gellep bringt seit 2009 
der Uefa A-Linzenz Fußballtrainer 
Jotis von der Fußballschule Hattrick 
den Kindern Tricks und Geschicklich-
keit am Ball und im Tor bei.  
 
Einzelheiten finden Sie auf der Inter-
netseite des TUS Gellep-Stratum: 
www.tus-gellep.de 

Fußballcamp in den Sommerferien 

31. Juli - 4. August 
10:00 – 16:00 Uhr 
Mit Betreuung und Verpflegung 
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Bitte die Lösung mit Angabe von Namen, Adresse und Tel.-Nr. per Mail 
über unsere Webseite:  
www.buergerverein-gellep-stratum.de (Startseite, unten rechts Kontakt)  
 
oder  
 
einen Zettel abgeben bei Veronika Menne, Am Oelvebach 137. 
 
Unter den Einsendern wird ein Gutschein für unsere Inserenten verlost. 
 
Lösung zum Rätsel in Heft 78:  Dr. Burandt 
 
Die Gewinnerin, Marion Mertens, wünschte sich einen Gutschein  
für den Parga-Grill. 

Für was wird um Spenden gebeten? 

Beitragszahlung 

Sie erleichtern unserem Kassierer die 
Arbeit, wenn Sie ihre Mitglieds-Nr. gut 
lesbar auf der Überweisung angeben. 
Ihre Mitglieds-Nr. finden Sie auf dem 
Adressetikett auf der Rückseite des 
Heftes! 

Die Zahlen  21  22  23  24  25  stehen 
für das Beitragsjahr. Steht ein x da-
runter, so ist der Beitrag bezahlt. 
 

Wenn Sie in den letzten Tagen be-
zahlt haben, konnte das nicht mehr 
für das Etikett berücksichtigt werden. 

Ehepaare 4 EUR/Jahr 
Singles 3 EUR/Jahr 
Kontoverbindung des Bürgervereins:  
Sparkasse Krefeld 
IBAN: DE 58 3205 0000 0060 0545 17 
BIC: SPKRDE33XXX 

Familie / Frau          MN: 111 
Mustermann 
Musterstraße 999 
47809 Krefeld                VP 1 
 

21   22   23   24   25 
 x     x     x     x     x 

Einsendeschluss 15. August 
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Wir gratulieren unseren Mitgliedern 

50—60—70—75— 80—85—und älter 

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder 

50 Jahre  
 

60 Jahre 
 
 

70 Jahre 
 
 

75 Jahre 
 
 

80 Jahre 
 

85 Jahre 
 
87 Jahre 
 
 

88 Jahre 
 

93 Jahre 
 

94 Jahre 
 

Markus Nowitzki, Nadine van Pol, Astrid Stuffertz 
 

Helmut Eck, Ute Ingerfeld, Gabriele Kopannia, Frank Kreutzer, 
Frank Matussek, Petra Mühlbauer-Willems 
 

Rebekka Eckelboom, Christa Lungwitz, Andreas Schubert,  
Regine Schumacher  
 

Dagmar Ackermann, Christine Baakes, Klaus Jagusch,   
Veronika Oser 
 

Wilhelm Dönges, Brigitte Moeller 
 

Hans-Günther Horster, Eva Zimmermann 
 
Christine Kreutz, Ursula Ploch,  
Magdalene  Schumacher 
 

Theodor Dörkes, Theo Kuller, Gisela Such, Heinrich Theißen 
 

Regina Reiners 
 

Arthur von Broich 

Pedro Barbosa 
Marc von Bihl 
Miriam Brink 

Wolfgang Drolshagen 
Celina Emonts 
Tim Mertens 

Nadine Nikolaus 
Tim Nikolaus 
Lenia Saraiva 
Heike Schnitzler 



 

Messe- & Monteurappartements 

Römerstraße 12 — 47809 Krefeld 
Tel.: 0173 — 7343280 

www.messemotels.de 

info@messemotels.de 

Wir vermieten  
tage-, wochen– und monatsweise.  

Preise auf Anfrage. 
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Nachdem nun endlich der Sommer 
auch bei uns eingekehrt ist, freuen wir 
uns auf viele gemeinsame Stunden 
mit den großen und kleinen Kindern 
unseres Dorfes, deren Familien und 
natürlich auch immer gerne mit Besu-
chern. 
 
Im letzten Jahr konnten wir unser neu-
es Spielgerät einweihen und auch die 
Container wurden durch die Stadt neu 
bestückt. Sollten Container-
Spielzeuge versehentlich kaputt ge-
hen oder entscheidende Spielzeuge 
fehlen, können Sie sich zwecks Aus-
tausches oder etwaiger Neuanschaf-
fung gerne an die Spielplatzpatinnen 
wenden. 
 
Auch in diesem Jahr steht ein schon 
viele Monate geplantes Projekt an: 
Wir möchten die großzügigen Spen-
den des Männergesangvereins und 
des Bürgervereins sinnvoll für unseren 
Spielplatz ausgeben. Schnell waren 
wir uns einig, dass die Investition dies-
mal eher den etwas älteren Kindern 
zu Gute kommen soll. Nachdem leider 
ein fest stehender Basketballkorb auf-
grund diverser Vorschriften nicht auf-
gestellt werden konnte und ein Was-
serspielbereich erheblich teurer wäre, 
als die uns zur Verfügung stehenden 
Mittel es zulassen, haben wir uns da-
zu entschlossen, eine Slackline anzu-
gehen.  
 
Slackline steht für „die moderne Art 
des Seiltanzes“. Ein Training der 
Gleichgewichts-, Orientierungs- und 

Spielplatz 

Differenzierungsfähigkeit ist spiele-
risch möglich. Ein gespanntes Gum-
mitextilband, welches sich unter dem 
Gewicht des Nutzers dehnt, ist zu 
überqueren. Dabei ist zunächst das 
Gleichgewicht im Stehen zu halten 
und in der Folge, unter Wechsel der 
Bewegungsrichtung, das Band zu 
überqueren. Die Slackline ist ein 
Highlight auf jedem Spielplatz und 
insbesondere bei Jugendlichen sehr 
beliebt.  

 
Für die Anschaffung und den Einbau 
fallen in etwa € 3.600,- an. Bisher 
haben wir Spenden bzw. Spendenzu-
sagen i. H. v. ca. 2.500 €. Bedeutet 
also, dass wir auf weitere finanzielle 
Unterstützung angewiesen sind, um 
das Projekt umzusetzen. 
 
Spenden sind selbstverständlich 

Fortsetzung S. 33 
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 

Gregor Roosen   
1. Vorsitzender 
 

Dr. Kurt Hartwich   
2. Vors.itzender 
 

Marianne Jagusch 

Klaus Jagusch  
Tobias Kreutzer  
Veronika Menne 
Andreas Otten  
Oswald Rommelfanger 
Klaus Schrewe   
Michael Such 

52 07 98 
 
 

57 18 42 
 
 

57 27 62 
57 27 62 
15 80 82  
95 22 36 
78 92 15 
57 15 50 
57 08 82 
52 03 43 

Sollten Sie mit ihrer Nachbarschaft, 
ihrem Verein oder zu bestimmten 
Themen mit dem Bürgerverein spre-
chen wollen, besteht dazu Gelegen-
heit in den Vorstandssitzungen.  
 

Die Termine können Sie bei allen  
Vorstandsmitgliedern erfragen. 
 

Damit wir uns vorbereiten können, 
benötigen wir ihren Antrag 10 Tage 
vor der Sitzung. Diesbezüglich kön-
nen Sie sich an Gregor Roosen,  
oder Kurt Hartwich wenden. 

Wichtig: 

Die inhaltliche Verantwortung der für dieses Heft zur Verfügung gestellten 
Texte und Bilder liegt beim Einsender.  
 
Die Redaktion des Heftes behält sich vor, Texte zu kürzen und zu verändern. 

Fotos und die letzten Ausgaben von „Gellep-Stratum — Unser Dorf“ finden Sie 
auf unserer Internetseite www.buergerverein-gellep-stratum.de 

Die Fotos in diesem Heft sind von Mitgliedern des Bürgervereins, wenn 
nichts anderes vermerkt ist. 
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per Überweisung möglich und zu 
entrichten an den Stadtteil-Verein 
Gellep-Stratum e. V. 
Konto DE92 3205 0000 0000 0906 39 

unter dem Stichwort „Spielplatz“.  
 

Zudem werden wir in den kommenden 
Wochen proaktiv mit einer Spenden-
box auf Anwohner des Dorfes zuge-
hen. Ob wir bei Ihnen zu Hause 
freundlich klingeln oder Sie beispiels-
weise vor dem Rewe-Markt anspre-
chen: Bitte nicht erschrecken.  

Fortsetzung von S. 31 

Mareike Rothaupt (Spielplatzpatin) & 
Kurt Hartwich (stellv. Vorsitzender des 
Bürgervereins) 

Wir freuen uns über jede Spende, 
nehmen aber natürlich auch höfliche 
Ablehnung jederzeit hin. 
 
Bei Spenden ab einem Betrag von  
50,- € kann bei Bedarf eine Spenden-
bescheinigung ausgestellt werden. 
 
Herzlichen Dank im Voraus! 

Mit Dachflächenbegrü-
nung, Photovoltaik und 
Baumpflanzungen 
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Verschenketag 

Fotos: Internet 

V. Menne 

Inspiriert von Presseberichten möchte 
ich eine Idee aufgreifen, den Ver-
schenketag. 
  
Aus Süddeutschland schwappt ein 
Gedanke langsam zu uns herüber, 
der bereits in Nierst und Neersen in 
die Tat umgesetzt wurde. In Süd-
deutschland brachten Koordinatoren 
der Städte die Sache ins Rollen, aber 
immer mehr Nachbarschaftsinitiativen 
greifen die Idee auf. 
  
Meine Geschwister und ich entrüm-
pelten monatelang unser Elternhaus 
und fanden vieles, was zum Wegwer-
fen zu schade war. Auch Sie haben 
bestimmt viele Dinge aller Art im 
Haushalt, im Keller und auf dem 
Dachboden, die Sie nicht benutzen, 
die nur herumstehen und hin- und 
hergeräumt werden. Warum nicht ver-
schenken an Personen, denen die 
Sachen gefallen und die noch etwas 
damit anfangen können? Sie freuen 
sich darüber. 
  

Das Prinzip ist einfach: Die noch an-
sehnlichen und funktionstüchtigen 
Sachen werden mit einem Schild „zu 
verschenken“ vor die Tür gestellt. 
Wer die Sachen gebrauchen kann, 
darf sie gerne mit nach Hause neh-
men. Am Abend wird das Liegenge-
bliebene wieder weggeräumt, viel-
leicht an ein Kinderheim oder das 
Fairkaufhaus der Caritas oder Em-
maus verschenkt. 
  
Das Ganze wird ähnlich organisiert 
wie der Garagentrödel im letzten 
Jahr. Die „Zu Verschenken-Orte“ wer-
den vorher angemeldet und in einem 
Plan veröffentlicht. 
  
Überlegen Sie doch mal, ob Sie Lust 
hätten, m nächsten Jahr bei einer sol-
chen Aktion mitzumachen. So könnte 
ein Beitrag zur Müllvermeidung ge-
leistet werden, es dient dem Klima-
schutz und der Nachhaltigkeit und 
vielleicht auch wieder dem Miteinan-
der in Gellep-Stratum. 
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Öffnungszeiten der kath. Bücherei St. Andreas (KÖB): 
Bis auf weiteres nur Sonntag  11:00-12:00 Uhr  

Messe St. Andreas - sonntags 10:15 Uhr 
Bitte beachten Sie die Aushänge an Sankt Andreas 

Titelfoto: Vergoldeter Spangenhelm des Frankenfürsten Arpvar, 6. Jahrhundert, aus dem  Fürstengrab von Gellep 

30.07. 
12.08. 
 

31.7.- 
4.8. 
 

1.10. 

Kirchweih St. Andreas—Jubiläum 
100 Jahre Gartenbauverein 
 

Fußballcamp 
 
 

Erntedankfest Gartenbauverein 

St. Andreas 
An der Puppenburg 
 

10-16 Uhr Sportplatz 
 
 

An der Puppenburg 

Aktuelles: Schaukästen Lanker Straße und am Eingang des alten Schulhofes 

Seniorentreff — jeden 2. Mittwoch im Monat 14:00 - 17:00 Uhr 
Pfarrheim Sankt Andreas 

Änderungen vorbehalten 

Aktuelle Informationen siehe Aushänge 


